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. ·11ei:mf.ic.k Zeit, . ~-- . ../;!_ 

wenn es araußenfrie.rt utul s(jineit 
untf der Cfirist ist nidit me.fi:r weit 
Wie's in den entferntesten 'Eclcen, 

kjcftert und fadit! 

... :. .. -

'Übera[[ 'Bepocfc!sein1 'J/erstec.R._en; 
'Voifreutle: wie amferen !f reutle man ~· 

!Jloff en untf 'Wüns~n we6t f eiuntl t!urefis Zimmer: 
ein 91e.inze{mannwirfcen imLampens~r. 
9vliclit tfeudit, idi safi einen gülifenen Sclreini 

fjuc/(t da niclit San/(t 9{K{as zum !f enster fiere in? 
gfocken erR{inffen in. weiter !Feme! 
r.Brt1täpf efi{uft aus tfem Ofen quoll. 

, 
1 

„ jlm nacfitkfa:ren 511imme{ 
· · : scfiimmem tf ie. S teme verlii:ißu11!JSVO{{ 
untf sdiauin das 'Ireiben utul frellen Sidi mit 

pei tfer eifetufen :M;enscfren frofiqütgerult.m Scliritt. 
f[rietlvoffes 1lasten weit_ untf fireU:: 

'Weicfaiaditen:fµ •1 . .... Oftimmlisclie Zeit! 

• -F' ... . 
·l :1 

!€ -~·.,. .. 

•; .\. : , 

• 1 

l>ie H.O~enburg 
Alte °".Yehranlage aus dem 1 LJ~dt., im l~. Jhgt. zum, präclit~g~n, 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösstt?r ~ vo.Jlständig erb~altener ., 

x~=· . .:· Turnierliof Euro_pas. Reichhaltige Sammlun_g ~Q_µ, -Möbeln, Bildern, ~ 
·. · · Kunstgegenstände, Waffen und prähistorischen Funden . Auf d·er 

herrlichen Aussichtsterrasse werden täglich um 11 und -1 t Uhr Edelfalken, Adler und Geier im 
Freiflug vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissan.ce - Zeit. · .:_ ~ ~ l ;~~ 

i: „ •• „ „ - -~ ... ....,. . . : ~ ' 

Offnungszeiten: .~-:tA. - 15.11. täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tg •• , - -l•:Ul.tr .. „.·;·.: ·· . ·~ 
Adresse: A-3513 Rosenburg-Schloss Telef~(n: "o29s{12911 J.:'_230·3 ~- .„.„;'."~<" .~ .-,~ 

Führunge~ für Gruppen gegen Voranmeidung! · .:?! : ..... ~~ ~;~~ ,,~~,~·-..~: -=.;; . '-.;::-~~ - -?~ 
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Mitteilung d.e~~:~ Y.~·~/(.i.r ~.~-~~mber 1996 
·' . . ' -~": :~1~ ' •'" . ' 

Restmüll 
13.12. 

gelbe Tönne(Sack ., :...~;&\Bio 
13.12. -- ·-20.12. 

Multivision 
· -„ ;·~.JnY Zeichen des Wassers 

i~~~~ -~-->· 
-_ "."; ..• -~ 
i.i: 

"·~~ . 
~~ :{ ~i 

.~"~::.-
' •-1 

"•'>- • 

. -'~VOM ELEMENT DES 2,l .JAHRHUNDERTS" ·-.„ f . ·~ .. ;i. 

Das nächS~~Jamhundert wird das Jahrhundert des Wassers 
/ Wer es hat wird Reich ~in, 

:· · wer es vergeudet ein Dummkopf -
~.„. 

. und wer es verschmutzt ein Verbrecher 
Die M~vision "Im Zeichen des Wassers" · · „ - ·1~ · 

Ort: Vereinhaus Horn ''{ 

l .. , 

Termin: · · Montag, 9 .12.1996 ( ' 

Uhr: 19.00 
Eintritt: : S 80,--(Studenten, Pensionisten S 50,--) 
Gestaltung~ Text, Technische Umsetzunk · _„ -· ::·r ·. 

Audiovisuelle Produktionen indnch :;„~··· ·. · ~~s· ···„1'' 

in Zusatntqtparbeit mit ·.l"--·~~~ · G R E:EW,J!}EA CE '·· · ·-i~~ 

~.~.:·_:~-~:-- Österreich -. ~~\~ A·~.i.. nü ·. ~~l·w ... '-s.i"~ ::·~t~„ ... · '3 · 
,,,_. . . ·. ""\.·.: .. ·-_,_~, •,·~~*~** ;·) ·'i. ,_~_. ·.i\".•." ·"„ . .-: :~ y!.,s.. _; „ • • 

Ein neuer Bildband.;mit alten Ansichten:··„· · 
Horn 1870 - 1930 von Erich Rabl ~-~„
Der soeben im Wiener Album-Verlag erschienene Bildband mpfaßt 122 alte Ansichten der Sta~~;:':_ 
Horn u~d aer näheren Umgebung. Nach zwei Seit~n ~inleitung - einer Übersicht über die ~ti, 
Stadtentwicklung Horns mit Nennung.der wichtigsten Bau.meister und Fotografen - werden folgende 
Orte miteinbezogen: Breiteneich, Mödring, -1~.lten~1:1rg, Gars am Kamp, Geras, Greillenstein, Mari_~ 
Dreieichen, Rosenburg und Pernegg. . „. . 

Der Band gibt Aufschluß über das einstige Ausseh~n · detStadt Horn und der Orte in der näheren 
Umgebµ.ng. Plätze, Straßenzüge, Häuser und Fassaden -haben im 20. Jahrhundert vielfach . 
Ändening~n erfahren; manche Bauwerke. sind sogar versChwunCleiLDer Band' venmtteltaas-C}rtsfüld 
der Jahrhundertwende und der Zwischenkriegszeit. Zu jedem Bild gibt es eine Kurzbeschreibung 
sowie eine Nennung der Fotografen. · _ ,.'i . ·-· 

Der Autor,„ProfDr.Erich Rabl, ist Leiter des Höbarth- und Maderinuseums der Stadt Horn sowie 
des Stadtarchivs. Er hat bere_~ts zahlreich~ Publi~t~o.mm Zl!f Stadtgescltj~hte Horns verfaßt. Er leitet · -~ 
~uch seit -i98.8 die)ledakti~n der Zeitschrift "D~„Wal4,viertel". , = . _„ --- „.; 1 
Das Buch '-~H,prn 1870 _~ 1930·~·!:_'..iS;t~µm Pteis.:vip S i~s,;.- ini Buchhan.del erhältlich. 

Seite--·- 2 

·-· _"!:„ ~ ' ' •• • ~ „ • - ,. . - : - -· • • . 

', ... 

w~nn. Sie lhn~brauchen ... , 

·Hypothekar 
Kombf~Kredit 

Versicherungen . 

. '. ' .• ' ...,,, 

A:..asso HORN eahristr&-sse a 
Tel: 02ei~2/2413 o. 31 ·15 Auf cf 06ss102ö11_ 9· · 

,__, 
- ""„ • • .. _,..___ „_ ·' -

"~ d\._ 

)\.n+J ~Jari11 Dreieichen 
Tel: 02:f8:! R~:'l 

~-
___________________________ _. , 
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!snf '""' lü·r 1'ht16ol0f i1, Proltlologie und la11rlh1rapie 
Dr. med. Gerhard Kögler 

3573Rosenburg138 
Tel. 02982/2968 Tel. Phlebologie 02982/2968-6 Fax 02982/2968-4 oder 0663/9124851 

"'"""'"' fiir AU,,.,;„.,4;~;„ """ Sp11r1..w,;„ 

NEUIGKEITEN, ÄNDERUNGEN~~ UMSTELLUNGEN J:. 1
·> 

l .· ;. " : i .. ,c:.ßl ,";'~: 'ti 
Liebe Patientin, lipberPatj.entl l 

- - „ - - ~ ' ~ . -

;!. ·. 

Wir haben in letzter Zeit immer mehr und mehr versucht, große Probleme unserer Patieuten 
herauszugreifen und dafür eine~ sehr profesionelle und patie~lenfreundliche .. ~ösung anzubiet~n. 

~· ~ • ' „.„ ' . 

Die Folge ist, daß verschiedene 'Ärzte in den Ordinationsräumen tätig werden, die zum Teil 
Kassenärzte, zum Teil Wahlärzte und zum Teil Ärzte aus EU-Ländern sind. Des weiteren 
suchen immer mehr Patienten die Ordination atifund es kommt nicht selten zu langen 
Wartezeiten. 

Wir haben nun nachgedacht, was für Sie, liebe Patientin und lieber Patient wichtig ist. 

1, ein möglichst individuelles Eingehen auf Ihre Beschwerden 
und eine professionelle und gute Behandlung . .u"'. _ _ .-=.ü:.: 

2, eine angenehme Atmosphäre und kurze Wartezeiten 
, 3;= „ eine möglichst hohe Kostenübernahme durch die Krankenkasse 

r':' • • ~ · ·i . · ·. · ,.. ·~ ~ ·~. . · ~ · ~ \ .· . ~ ·· ~ ....... 
Und ~s ~i die~~ :Wifnscpe konseq~ent ~ ~nd.e-$ed~cht -~ben, gab es für uns nur ~inen Weg: 

-· . .· Spezia-iisierung uit"d koßi'J)Ieite Umstellung , . ·· :. ~~.;-;.-
auf das Wahlarztsystem ab~ Jänner 1997 .:"1 

· · 

Das bedeutet, daß zum einen Sie von uns in Zukunft Termine bekommen werden und wir 
bemüht sind, diese ·Termine auch möifjichst einzuhalten:~ :zum· anderen werden dfum ·alle 
Leistungen in unserer Ordination privat ve~echnet _und 80 % der_ von der Krankenkasse dafür 
vorgesehenen Honorierung vori~ die8er rückerstattet·. ·. . : -~v' 

·. · .. · l~-. .. ~-· ' : ;.~;_\t :__ .ä,E~~: 

Folgende Spezialtherapien werden ab Jänner 1997 in unserer Ordination angeboten: 

./ Phlebologie :~ 'Krampfadem-undßesenreiserverödung ·· " ~t.·ä·· 

./ Lasertherapie Verschmelzung kleinster Gefäßchen·im Gesicht~ .-~-~u "!·. · ah1"~·''„ 
dauerhafte Entfernung von Oberlippenbart (bei Frauen) 
und Achselhaaren, 
En~ng von Tätowierungen und.Altersflecken, .. ;j ~.'." ·1~ .s11 · !._ 

Entfernung von Pigmenten in Narben 
./ immunologische Betreuung von Krebspatienten und von Patienten mit 

Autoimmunerkrankungen 
./ Sportmedizinische Beratung und Behandlung 
.,/ komplette physikalische Behandlung von Wirbelsäulenprolilemen ·· ~~ 

(Analyse, Heilgymnastik, Stretchingkurs, Gruppengymnastik, Heilmassage, 
Lymphdrainage, Akupunkturmassage, Fußreflexzonenmassage, Entspannungsmassage) 

~ Akupunktur und Own- Eigenblutbehandlungen 
und neu: 

"' ./ .Proktologie-K · - . -schmermeie .. Verödung von Hämorrhoiden (Dr>Louis Wetzels) „, \, 

~ interarterielle Injektionen bei Durchblutungsstörungen der Beine -~ ~- · 



t: "" . ~ 
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·75'"' ;_,(j_ f~~;: ._ -" .~ - -

. G.~~ ·- -~ . hP . - :..-~d·.Jit)i_J! .. ·i 

Folgende Ärzte: werden i~ ,1'9seren O,~hultiopsräum~n tätig- sein: , 
• • • -- , „ ' . . ·- --· -·. -· .L . ~· 

!i.
''v .. -

~ .--;o;· 

Fr. Dr. Maria Eder 
Fr. Dr. Mariette Thierbach 

Hr. Dr. Leo van Rozelaar 
Hr. Dr. Louis Wetzeis 

Hr. Dr. Jasper Buurnian 
Hr. Dr. Gerhard Kögler 

Weiters werden Sie betreut von: 

Gesamtorganisation: 

Und so läuft es technisch ab: 
~: - „ 

· ; ; ·-' ~~ EH8abeth 
Brigitte 

-Andrea 
Maria ·1

·"· 

-""t-<~. -

Renate 
Elke 
Beatrix 
Michaela 

Elisabeth Kögler 

f' 

·.~ _:;; -

.; 

,_- . ~ 

Sie rufen uns Mo, Di, MUn_ der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr ~BJI,· um einen Termin zu 
vereinbaren. Nachdem Sie dann zu die_sem Termin die ärztliche Leistung erhalten haben, _ 
bekommen Sie eine Rechnung .zligesandt, die Sie bitte per Zahlschein einzahlen. Danach ~-v
können Sie di~ Reehnung; bei ~er Krankenkasse_-~eichen ~d.b~onunen 80 % des dafür 
vorgesehenen Tarifs zurückerstattet._ · · . - - .· 

„ ~ ·.i r.: r~! ~~ · · ; . : .. (~ ~ .~ .~ '~ ~ 

.i>ie neuen Ontinatio..-szeite~ i~ - der nui. Wahlarzt ... Aßg~meinpnixis sind! · .. ,. 
\"":.. .; ~ ' y -;: •- \{'-, • ~;-- _ '. - 1 •. - ~.;._,, " • /.-: ' j-" · .~ '~ ~-- ,._ ; 

·'- Montag 
Mittwoch 

os:·oo Ub~ bis 11.00 Uhr ··,. -
16.00.Uhr bis 19.00 Uhr 

Zum Schluß hoffen wir, daß Sie sich -in Zukunft bei uns noch besser betreut und 
aufgehoben fühlen. · .. · 1 . • ··, \ ,.. . 

Wir freuen uns s~~on, Sie -in -unsereJl1 fentrum begrüßen zu dürfen. 

-~:. „ •• ·. ~-. 

Ihr 
Dr. Gerhard Kögler&.Team_ .':.~ ... .. ·~ - · .. : .. · 

·:.1„_ 

.. ~. -~; .. :~t~· 

PS. · ,Wenn ß~~ gen~e]nfOfßla~iq~en zu einf'.r de_~ Spe,~al~~~rapien möcht~Q, wend~ Sie 
sich bitte an un~e-~sist~en. k;·!!JO ;1A:i i;:.)i.'-%\··J::: . _. -~~f.~ ·~~ü " 

I '\ 



Ärztedienst Dezember 1996 h-= ~- • 
r\ 

Datum: prakt.Arzt 
30] l.u.1.12 MrDr.Harald Drexler 

.. 02985/23Ö8 i '. • 

07.u.08. ~"Dr.Paul Steinwender 
. 029.8112305 

14.u.15. · ·~Dr.Harald Dollensky 
. 02985/2340 

21.u.22. · ·:s. ~. MrJ:?r~Harald ·0re~!~r 
02985/2308 .. 

24.u.25. u.26. Dr.~~bm:d .. Kögler 
02982/2968 

28. u.29. Dr.Harald Dollensky 
02985/2340 „ 

31.12. if. i :~1. ·MrDr.Haraid Dre~e.r 
02985/2308 

\ .. 

,... .. ... 

Tierarzt 
Dr.Martin , 

- • . „_ - '"' 

02982/2449 
bi-.LachmaY.. 
0298212377 

~ .. :· . ..... · ~ . 
or:Stbleritzko 
02982/4555 
0r!Martm. . 
02982/2449 . 

' br.Lac~a}rr 
02982/2377 
Dr.Lachniayr 
02982/2377 

~ Dr: Schleritzko 
.oi9.82i4sss 

.„ 

Bi!Völkerungsspiegel im Dezember 1996 .· 

Geburtstage im Dezember 
.zUm 60. Geburtstag 
zum 50. Geburtstag · · ~ 

Geburten: 

Wir gratulieren 
6. 12. Stefanie Berka 
31.12. Hermine Pulker 

•• „. peorg Winkelh:9fer. 
• -l':,,' . . 

Sterbefälle: Wir trauern um Otto Piller 

~.'~:l ;.·· 
, ... : -:;_ ~ ".· ·„ .... ---~ „ l.. 

Mö*rsdorf _44 
Mb1a37 

Mold 85 

Rosenburg 137 

• ~ ... „ ·„ t 

(im 53.Lebensjahr) 
Ailtonia Vollmost .1. · 
(im 88. Lebensjahr) 

- Mörtersdorf 31 

. 
. " 

Freiwillige Feuerwehr Mörtersdorf 

Einladung zum Feuerwehrball · : 

Samstag, 
Beginn: 
Eintritt: 

im Graselheurigen Rehatschek ~n Mörtersdorf 

t':t· 

;. 
4.Jänner 1997 
20Uhr 
S60,-

•• j 

. :, . . . .; · . ' 
Für Musik sorgt die Kapelle "Orig. Waldviertel Expre$s'1 

· 

,,, 

Um Ihren werten Besuch bittet das Kommando 
„ """'""' .....-- ;;.'"' „ „ :r h-..... 

.A...eäsler· 
~~ VERSICHERUNGEN 

HoJen Sie sich Ihren 
· Sicherheitsbonus ! 

SQwin :Schmid 
:. . Oberinspektor 

-:;.• 

3580 Mörteradorf 25 
Büro: 0298212793 Privm: 0298218246 

A us2abe 12/96 
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A-JSIO Mold/Horn 
Tel: 02'82-11290 
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fi~~~_,.Joh~nn HIMMER 2 5-jähriges ·Dienstj11biläum 

Aus Anlaß des 25-jdhrigen Dienstjubiläums des Hrn. Johann Himnler in der 
Gemeinde Rosenburg - Mold hat eine Ehrung im Rahmen der Gemeinderatsittung 
am 15.11. 96 stattgefunden. · · , 
Die Gemeinde Rosenburg - 1llold hat sich dabei für die umsichtige und hilfsbereite Arbeit recht 
herzlich bedankt. _ 
Herr Himmer hat nicht nur wertvolle Dienste bei der Aufarbeitung und Erstellung der 
Gemeindechronik geleistet, sondern es ist ihm -stets ein besonderes-~nliegen gewesen, 
der Bevölkerung auch außerhalb der Dienstzeiten behilflich zu seilL" 
Wir denken hier besonders an die unbürokratischen und raschen Erledigungen bei 
Staatbürgerschaftsnachweisen, zur Erlangung von Reisepässen, Geburtsurkunden und 
dergleichen mehr. ·. , · · ' 
Weiters legte er größtes Augenmerk auf die Führung der Bauakte utid der Meldeevidenz. 
Erwehnt soll auch sein, daß in den Anfangsjahren des Wirkungsbereiches : 
des Hrn. Himmer Musikunterrichtsstunden erteilt wurden. ·~ · 
Die Gemeinde Rosenburg-Mold hofft und wünscht sich, daß sie auch in Zukunft auf die Dienste 
des Hrn. Himmer zählen kann und dieser ihr noch viele weitere Jahre so umsichtig wie in den 
vergangen 25 Jahren zur Verfügung steht. < :· \ ~ ~ 

Fünf Familien im "Goldenen Ehrenbuch" 

Bei einer kleinen Feier konn~e der Bauernbund kürzlich fünf Familien aus Mörtersdorf mit einem 
Diplom 

"Eintragung in das Galdene Ebrenbu,b11 

Fam. Bauer Otto u. Rosa -1818 ~' -.·:-J:.~5?: 

!-&. .• Fam. Wunderl Gerhard u. Monika 1820 
~' Fam. Wunderl Franz u. Erika 1864 

Fam. Dornhackl Franz u. Christine 1865 
·~ •. 

Fam. Purker Ewald u. Renate 1877 
auszeichnen. 1: • 

Der Grund war das Bestehen des Familiennamens und des Wohnsitzes über 
100 Jahre am gleichen Ort. Die Überreichnung qes Diploms nahmen 
Bgrn. ÖKR Ing.Heribert Strommer und LKR Heinrich Greil vor. · 

RAIFFEI$~NKASSE <_::HORN 

?Heüee ··~~ 
:-:'.: · 

. ~t: ·... . _;_ 

• ;,: .. ~t 
• • ..,.. ~i 

wir gratulieren 

Ausgabe 12/96 



,..U n s e r T r i n k w a s s e r _i s t o k a .Y !: ... 

Bezugnehmend auf den Artikel in der NÖN über die·schlech~e Wasse~q~alität 'im 
Gemeindegeblet Rosenburg/Mold, sehen wir lirts veratilcißt därauf hinzllweis~n, daß 
es sich bei dieser.Untersuchung nicht um die GemeindewasserieitunghaÜdelt, 
sondern ein für uns unbekannten Hausbnmnen untersucht wurde. 
Der vollständigen Prüfbericht der N etzen1nahtne in Mold liegt nachseitig bei. 

., „ .... 

!'"' -~-::'..~ .tlf .~,,... ... ""::j;;:.P,;~~1"~·:"'°? 

Üniv.-Prof. Dr. med. GQnther WEWALKA 
Gemeinde Rosenburg:. Mold 

EINGELANGT 
Facharzt fQr Hygiene und Mikrobiologie 

Leiter der Im • 9. AU&. 1996 . 
Bundesstaatllchen bakteriologisch-serologischen Untersu=ungsanstalt 

A-1096 Wien. Währinger Straße 25a Postfach 91, Tel. (0 ~2) 4<f9i't5-57-0; ·Fax (0222) 402 39 
QQ n !-f' ! r. • 

ERGEBNIS 
DER 

WASSERUNTERSUCH,UNG 

.Prot.-Nr.: H 2S35 
Bezeichnung des Was~erv?rkommens Gemeindewasserleitung Rosenburg-Mold, 

Netzentnahme Mold ·· 

Gemeinde Ros.~nburg-Mold 
... · .. ·. 

Probe entnommen aryl 10.07 .1996 

Entnahmestelle 

Untersuchung veranlaßt durch 

Anlaß zur Untersuchung 

· l:zte vorhergehende Untersuchung 

a..OKALBEFUND: 

Gemeinschaftshaus 
Gemeinde 

jährliche Kontrolle 

H 2331/1995 

. -
keine te~hnischen "-'"derungen seit der letzten Untersuchung. 

Bezirkshauptmannschaft Hom 

von U. A. (Dr.La.) 

i •. 

!· l- . 

.! 

. „ ... : 

j ... „ J" .• 

Die vorliegende Prtibe wurde an einem Auslauf im Aufenthalstraum des Gemeinnschaftshau~es entnommenH· q ! 

GUTACHTEN: 

,; 

; . 

1 • :.·-J -·f, 
Abgesehen von einem Anstieg des Nitratgehaltes zeigen sich weder im phy~kalischen noch im .chemischen ~~ „ 

- l 

„ t. 3 

Routinebefund gegenüber der letzten Untersuchung wesentliche Änderungen der Wasserbeschaffenheit . . : · · · ·'· 1 ~ • n.~ 

Die bakteriologische Unters~ung ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen. .. (; 

Zusammenfassende Beurteilung siehe Prot.-Nr. H 2634/1996. 

Wien. 06.08.1996 
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Prqt.-Nummer : 50 - 2635 1996 

Uni v. -Pr-.of. Dr. med. Günther- Wewalka:, „(F~char zt für ; Hygiene, „Lei ter der~ 
BUNDESSTAATLICHEN BAKT.-SEROL ~ UNTERSUCHUNGSANSTALT WIEN ~ 

. . . . ~1; J . . " 

B A K T E R -l. 0 .J.;..: 0 · G I S C: „H> E R 8 E F U N D 

Escherichia coli in 
Fäkal-coliforme Bakterien in 
Enterokokken in r .r..... . 

~ :, 

100 
100 
100 

ml 
ml 
ml 

'f'· 
4 _, 

;\_~·: . .,....~„„~· ,~„. 

Zählplatten -· aus l ml Wasser : 

N I 
N I 
N I 

„.,. _ ... 
• „ i;· i.; o('",• 

'l.' 

--~.. '?'-: „ "'"~' .. · „: ·.~ ~. , 
:::;.Keimzahlen (KBE·1 · . bei . 22°C · .. CP~.Y.-~~~.AR). . 
- ~eimzahlen (KBE) bei 37°C (DEV-AGAR) 

.,.„ lJ. f.~_ ..... -~ ~„. '"' 
" V'i'!i ., . - • 

c H T 
c H T 
c H T 

CHEMISCHER _ _ 8 .E r UND 
·:..~ .... - 1 

. r...:; t:„ .. 

nachweisbar 
nachweisbar 
nachweisbar 

0 
2 

:lH-Wert: 7,9 
. ;r~~ -~ ~:. . 

Elektrolytische Le·"i t'fähigke1 t :· ·-10-so Mik rosiemens 

3esamt-Härte 
:arbonat-Härte 
~ineralsäure-Härte 

:::alcium (Ca~·+) 
~agnesium (Mg++) 

D.Grade 

25,2 . 
14,6 
10,6 

16,5 
8,7 

<aliumpermanganatverbrauch 

~mmonium (NH4+) 
N:+:rit (N02-) 
~--~rat (N03-) 

:lhosphat (P04---) 
~hlorid (CL-) 
Sulfat (S04--) 

Eisen (Gesamt- als Fe++) 
"'langan (Mn++) . 

Schwefelwasserstoff (H2S) 

Freie Kohlensäure (C02) berechnet 
Kalkaggressi ve · ·Kohlensäure ' berechnet 
Summe der Mineralsäuren -·~· :Ht .. ; 

0,59 

1 mg/l 

118 
38 

mMol/l 

2,95 
1,55 

.;i;;t. ·- ;.: 

2 , 7 e..;)!i,~~J~"":'t"',' 
~ •. ""\ "' • ~ . .... ... „. -:'f" ~ ~ o ·!t~o o~ ,;_,. • ; ,.\..., -

0,00 
32 0,52 

0,02 
.58 

136 
1,63 
1,42 

n i c h t nachweisbar 

10 
.. „; ~ $t ::. • .,.: . ... :a,;..,:.li _. .ijr . ... 

MVal/l 

9,0 
5,2 
3,8 

1 

5,90 
3, 10 

o·, 5'.? 
f-!'"„; 

1 ,63 
2,83 

0,01 

4,98 

1, 05 

;, 
: -~.~ 

.s ~· ~.t"„i 

~~y·~. 

•<• 

";.;tl~~ ~ j_:~ 

'~iftnL 

·::~ :s-c-. 

., 

.l 
::„.,,::"' 



ROSENBUR6 „ . 
Senioren6u~ ~sen~urg - :Mofif . JflJILIJ'OLD 
Liebe Senioren . ,o -.,_ 1 . . . . _ _ -, ~r L;.;rl ;ö-iL' - - · ; ·, . 
Wir haben unseren Theaterspi&lplan Wieder aufgenommen - leider kam der Termin für;.fJtat~vkan 
zu spat. ·. . !: -.! . ' 1- :-

Aber'°wir bitten an: 
7.Jänner 1997 

25. Februar 1997 
"Der Vetter aus Digsda" 
"Madame Pompadour" 1:-

Die Aufführungin sind irtSt. Pölten~ Preis, Abfuhrieiten und Karten bitte bei ihrem 'orts~Obm~tin. -·. 
' . . 

Adventfeier 
· „';> 

Zur Adventfeier laden die Gemeinde und Seniorenb~de, tlil Senioren-der Gemeinde 
Rosenburn:-Mold am 14.12.1996 ein -·-,,!.~-
Wir begi~en um 15.00 Qhr mit einer HI.Messe in Rosenburg, anschließend sind Siejn das~ 
Gasthaus Mann eingeladen. ~-~ 
Die Abfahnszeiten sind: 14.20 Uhr Mold ··~. f 

14 .30 Uhr Zaingrub . 
14.40 Uhr Mörtersdorf 

******* 4 .... '"'! ... ~ 

Kapelle Rosenburg 
Die Vorabend.messe in Rosenburg ist wieder um 16.45 Uhr. 
Unsere Kapelle ist gut geheizt. Wir haben auch wieder eiQen Kaplan" Hr. Mag. Jobannesl 

Adventkranzbinden: am 27.11.96 um 18.00 Uhr 
in der Volksschule 

Der Weihnachtsszottesdienst für Rosenhure ist am Heifürabend - die Uhrieit wird noch 
"""" . ,.,... ~ • .r ... -

bekanntgegeben.. . ,, r : . ., 

·.-;,,:·~ · ;., .: Dipl.LW. Horst W~che 
- . i: . ·:PGR ,. 

Einlad u~.n g 

Adventnachniittag 

mit Krippenausstellung 
Termin: 8.12.·96 
Uhrzeit; 14.30 

Kein Staub - kein Schmutz - in ca. 1 O Stunden 
· ist Dm: Badewanne wie neu. 

\V. MIEKE - 3580 MOLD 43 
02982/8220 ' 

Rufen Sie uns einfach an.! 

Ausgab~ 12/96 

******* 
;, . . ·- -;,·; 

Hotel - Restaurant 
LaJ!dgastho(. 

lVIANN 
3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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: 

<.,, \· ~ : r· --~·"'' 

' Sammlung des·· -.Österreichischen Schwarzen Kreuzes· - Kriegsgräberiürs~;ge 

Bei der zu Allerheiligen und Allers~~len durchgeftiluten Friedhofs~ammlung für das1>chwarze 
Kreuz konnte ein sehr gutes Sammelergebnis in der Höhe von S 5.933,-- erzielt werden. 
Das Schwarze Kreuz dankt allen freiwilligen Helfern für ihren Einsatz und der Bevölkerung für · · 
ihren Spendenbeitrag. 

Mitteil~ng des öi<B -Verbandes ! A c B T u N G ! 
Die Bevölkerung ~rd dringenst gebeten, daß in der ·erst kürzlich renovierten Ortskapelle. Mold mir 
die vorgesehen Kerl:en verwendet werden dürfen. DA N K E 

******* .... ~{; 

Verschönerungsverein -Rosenburg . ~ .· = ~. ;_~. 
Der Verschönerungsvereiii Rosenburg möchte sich bei all~~ Helferinnen und Helfern für di~ -v'i~le.ii 
unentgeltlich· geleisteten Stu.q.den herzlich bedanken. ·:·-. . ;. ·„ .:~~- . .";~ ; · 
Wir können wieder aufeill-atbeitSreiches Jahr zurückblicken. Es wurden wieder neue. Bänke·.,~ _. 
aufgestellt und die alten gestrichen. Ebenso freuen wir uns besonders über die Renovie~~d~Ji . . ;fi) 
Materls auf der Mühlfelderstraße, welches mit einer neuen Mutter Gottes Statue ausgestattet wurde. 
Am 17.8.1996 fand eine feierl. Messe mit anschließender Segnung du~ch 
Stadtpfarrer Mag.Grünstäudl statt. Bedanken möchten wir uns auch noch bei allen Spendern für die 
finanzielle Unterstützung. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihna.chtsfest und v~l.G~kfii;_i;)?9~ 

******* ·' 

Marterlrenovierung in Mörtersdorf . ,. 
Das durch einen Blitzschlag am 4.Juni 1996 stark beschädigte 
Marterl mit Maria Dreieichen Standbild 
wurde durch die Finrui' Worek aus Eggeburg wieder restauriert. 
Die Gemeinde bedankt sich herzlichst 
für ihre großzügigen SPetiden, 
durch diese die rasche Renovierung stattfinden konnte. 

t • ! .t „ • 

·,. ;1.·:1".;;~ 

~ ~ ~·~.--· "' ~--
Mein Lieblingstezept · „ ?- •• _ .~~' 

.l > • 

'ii''I~·,„ ~ „ .• ' 
Vanilleldpferl - . · · · ·· : · -
Zutaten: 30 dkg Mehi, 10 dkg geriebene Nü~se„ 7 dkg Zucker, 1 P. Vamllezucker, etwas Salz, ~5 
dkg Butter -- · ~ · 
Alle Zutaten.rasch zu einem Teig verkneten, Kipferl formen und auf das ge~ett.ete .Back~~ech legen. 
Im vorgeheizten Backrohr be_i ca.160 Grad 10-12 Minuten backen~ noch h~1ß ~~.„em~r Mischun.~,y~m . :-- ....... „."'„""'~ 
Staub- u. Vanillezucker wälzen. · · - · · · ;;i..": --· --: " 

1"!:"" · · • •· ' 
....... ·.~ · • • • ./';t"!i'"..\.<;,f;;.f.!•.f- .:,, • ~ .- •.• 

--·- . '?I" '&" • •• ~J;"f.':{;~~~·~~~=" t;• · ~:· )~~~;.~r r „ .• :~{ : -~:~t=~· ;?·~ ~~~;\~~ .;;. 
/.;~·„„ -~·~~-:·.- .;~!-i~~'" 

·rr-~·~i/t.} 
_H_e_raus_ge_b-er-E-ig-en_tüm:;._er_llD_d_V_e-rl-eg-er-: ---R-e-dnkti-.OD-e_ll_e Re-ttrq-· -e-yo_n_: ----...,E ... ig-en-ve-rn~e~JfiU~ti~"g.un_g_"""!!' __ - _;-., - . ---".-_.l/_

1
, _ ·•• -~ ·>-&;--• 

Gemeinde Rosenhllrl - Mold. Bgm.Ökrat .lng.H.Strommer, „. · - Das lnf'onnadonabJatt erscheint mind. ·' •-_.. -: ~'! 
3573 Rosenburg 25 · · sowie Bfl.rtier unserer Gemeinde 10 s: jährlich und wird allen Haushalten ,, 
Fiir den Inhalt verantwortlich: Radaktion, Layout und Satz; der Gemeinde kostenlos zug':5te~~ . . .,: . ..... ·~-- . _ 
Eva Peiler, Jürgen Bauer, Alois Diem Eva Peiler 

.„ • - .. ;,.- ... 7,.."' ... „„ 

Seite 10 
Ausgabe:_J2i9ti~·- · .. ~~, ·,-:. 



Postgebühr 
bar bezahlt! 

Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt Leitfaden zum richtigen 

Trennen von Kunststoffverpackungen 

• Kunststoff-Flaschen 
(z.B. für Getränke, Kosmetika oder Putzmittel) 

• ·Joghurt- und Trinkbecher 
(Bitte gestapelt!) 

• -Kunststoff-Folien und -Säcke 
• Kunststoffkanister 

• Plastiksackerl 
• Tiefkühlverpackungen 

(kunststoffbeschichtete Kartons) 
• Suppen- u. Kaffeebeutel 
• Kunststofftuben (z.B. für Zahnpaste) 
• Kunststoffdeckel und -verschlüsse 
• Holzsteigen (Obst und Gemüse) 
• Jute- und Kartoffelsäcke 
• Blisterverpackungen · , · 
• Obstschalen 
• Fleischtassen (geschäumte Verpackungen) 
• Styroporverpackungen \ 

(Verpackungschips) ,„ ~- ·' 
• Schaumgummiverpackungen 

• Getränkepackerl geben Sie bitte in die (ÖKO-) BOX bzw. in den BAG. 
Sollten Ihnen diese Einrichtungen nicht zur Verfügung stehen, können Sie diese 
Getränkeverpackungea auch in die Gelben Tonnen bzw. Gelben Säcke werfen. 

Die Gelbe Tonne und der Gelbe Sack 

lieben nur Verpackungen, sonst nicht! 



q 

" 

Leitfaden zum richtigen 
Trennen von Kunststoffverpackungen 

Das gehört nicht in die Ge,lbe Tonne bzw. in den Gelben Sack 

• Kunststoffe, die keine 
Verpackungen sind 

~ · Verpackungen aus 
\ : Metallen, Papier oder 
tl l GI . n.-

~ as '. 1 

. · .. \ ' . „ & 

•i Bodenbeläge 
' \ ~ 

• Gartenschläuche \ 
{ ' ~.i7 ~ 

1 I . . ..,, 
• Kleidung und Windeln 

1 " ~- „ 

• Sp
1

i.lzeug '. .) · i l 
1. • : • ~ r .1 t 

• lns~allatioß~1rohre: i 
• Fl~isch- und"'A9ra~Olien 

• - ~ ~ 1 

• Andere Gegenstände 
aus Plastik .,,.. , 1 

(Ni.chtverpackungen) 
............ '.... // / 

\ .I' j 

Sollten Sie irgendeine Verpackung nicht zuordnen können, so bringen Sie diese 
bitte zum Recyclinghof bzw. zum Altstoffsammelzentrum. Gerne steht Ihnen Ihr 
Abfallberater für nähere Informationen zur Verfügung. 

'•. -

' .... 

.. ~ ... 

..... 

Die Gelbe Tonne und der Gelbe Sack 

lieben nur Verpackungen, sonst nichts 



Leitfaden zum richtigen 
Trennen von Metallverpackungen 

• Aludosen 

• Weißblechdosen 

• Tuben aus Metall 

• Verschl ·· s e aus Metall 

Die Tonne liebt nur 
Ver ackun en sonst nichts! 



Das gehört nicht in die Blaue Tonne für Metallverpackungen 

• Metalle, die 1kei1ne 
Verpackungen sind 

isenschro 
ägel, Blec , 

Drähte, Koc 

-, 

FZ- und 1m~1sc ~~.J. 


